
 

Continental steigert Profitabilität bei Tires 
und ContiTech 
› Konzernumsatz 4,4 Milliarden Euro (Q1 2025: 4,9 Milliarden Euro, -10,4 Prozent), organisches Wachstum -0,9 Prozent  
› Bereinigtes EBIT 522 Millionen Euro (Q1 2025: 492 Millionen Euro, +6,1 Prozent) 
› Bereinigte EBIT-Marge 11,9 Prozent (Q1 2025: 10,7 Prozent) 
› Netto-Ergebnis 200 Millionen Euro (Q1 2025: 68 Millionen Euro, +196,5 Prozent) 
› Bereinigter Free Cashflow 35 Millionen Euro (Q1 2025: -216 Millionen Euro, +116,0 Prozent) 
› Ausblick auch vor Hintergrund aktueller geopolitischer Entwicklungen bestätigt: Konzernumsatz von rund 17,3 bis 18,9 Milliarden 

Euro, bereinigte EBIT-Marge von rund 11,0 bis 12,5 Prozent 
 

Continental ist mit einem guten ersten Quartal in das Jahr 2026 gestartet. Die beiden Unternehmensbereiche Tires und ContiTech haben 
ihre bereinigte EBIT-Marge im Vergleich zum Vorjahresquartal jeweils gesteigert. Dies gelang trotz der Belastungen durch Zölle und Wech-
selkurseffekte. Ebenso über Vorjahresniveau lag der bereinigte Free Cashflow. Das konjunkturelle Umfeld und weltweit schwache Märkte 
haben hingegen die Umsatzentwicklung beeinträchtigt. Den Ausblick für das Gesamtjahr bestätigt Continental auch vor dem Hintergrund 
der aktuellen geopolitischen Entwicklungen. Es wird für das Jahr 2026 weiterhin mit einem Konzernumsatz von rund 17,3 bis 18,9 Milliarden 
Euro sowie einer bereinigten EBIT-Marge von rund 11,0 bis 12,5 Prozent gerechnet. 

Profitabilität im Konzern deutlich gesteigert 
Im abgelaufenen Quartal erzielte Continental einen Konzernumsatz von 4,4 Milliarden Euro (Q1 2025: 4,9 Milliarden Euro, -10,4 Prozent). 
Bereinigt um den Einfluss von Wechselkurseffekten und Konsolidierungskreisveränderungen, ergab sich eine organische Umsatzentwick-
lung von -0,9 Prozent. Das bereinigte operative Ergebnis belief sich auf 522 Millionen Euro (Q1 2025: 492 Millionen Euro, +6,1 Prozent), 
was einer bereinigten EBIT-Marge von 11,9 Prozent (Q1 2025: 10,7 Prozent) entspricht.  

Das den Anteilseignern zuzurechnende Konzernergebnis lag im ersten Quartal bei 200 Millionen Euro (Q1 2025: 68 Millionen Euro, 
+196,5 Prozent). Der bereinigte Free Cashflow belief sich auf 35 Millionen Euro (Q1 2025: -216 Millionen Euro, +116,0 Prozent). 

Entwicklung der Unternehmensbereiche 
Im ersten Quartal lag der Umsatz des Unternehmensbereichs Tires bei 3,3 Milliarden Euro (Q1 2025: 3,4 Milliarden Euro, -4,7 Prozent). 
Dieser war durch Wechselkurseffekte in Höhe eines niedrigen dreistelligen Millionen-Euro-Betrags negativ beeinflusst. Die bereinigte EBIT-
Marge lag mit 14,4 Prozent über dem Vorjahresniveau (Q1 2025: 13,4 Prozent). Zu dieser Verbesserung beigetragen haben die positive 
Entwicklung des Reifenersatzgeschäfts, das erfolgreiche Geschäft mit großen Pkw-Reifen ab 18 Zoll (Ultra-High-Performance-Reifen), gerin-
gere Rohmaterialkosten als im Vorjahresquartal und ein starker Kostenfokus. 

In einem weiterhin schwachen Marktumfeld hat sich ContiTech operativ verbessert und das bereinigte operative Ergebnis im Vergleich 
zum Vorjahresquartal gesteigert. Der Unternehmensbereich erzielte einen Umsatz von 1,2 Milliarden Euro (Q1 2025: 1,5 Milliarden 
Euro, -24,4 Prozent). Der Umsatzrückgang resultiert im Wesentlichen aus dem Verkauf des Geschäftsfelds Original Equipment Solutions 
(OESL) Anfang Februar 2026 sowie negativen Wechselkurseffekten. Die bereinigte EBIT-Marge von ContiTech belief sich auf 7,9 Prozent 
(Q1 2025: 6,2 Prozent). Zu dieser positiven Entwicklung beigetragen haben der Fokus auf margenstarke Produkte sowie ein positives 
Handelsgeschäft und geringere Rohmaterialkosten. Darüber hinaus wirkten sich die ergriffenen Maßnahmen zur Ergebnissicherung 
positiv aus. 

Ausblick auf das Geschäftsjahr 2026 
Continental erwartet für die Ersatzreifenmärkte für Pkw und leichte Nutzfahrzeuge eine im Vergleich zum Vorjahr nahezu unveränderte 
Nachfrage im Jahr 2026. Die Produktion von Pkw und leichten Nutzfahrzeugen erwarten wir leicht unter dem Vorjahresniveau, mit einer 
voraussichtlich negativen Entwicklung in unseren Kernmärkten Europa und Nordamerika sowie in China. 

Dieser Ausblick berücksichtigt die angespannte geopolitische Situation sowie die derzeit hieraus erwarteten Auswirkungen im Jahr 2026. 
Sollte die geopolitische Lage, insbesondere aufgrund des militärischen Konflikts im Nahen Osten, weiterhin angespannt bleiben oder sich 
gar weiter verschlechtern, könnte dies nachhaltige Störungen in Produktion, Lieferketten und Nachfrage verursachen sowie zu steigenden 
Kosten führen.  
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Auf Basis der genannten Annahmen und auf Basis der derzeitigen Zollauswirkungen sowie der aktuellen Wechselkurse erwarten wir folgende 
Werte für die Finanzkennzahlen im Geschäftsjahr 2026: 

› Für den Continental-Konzern erwarten wir einen Umsatz in einer Bandbreite von rund 17,3 bis 18,9 Milliarden Euro und eine berei-
nigte EBIT-Marge von rund 11,0 bis 12,5 Prozent. 

› Für unseren Unternehmensbereich Tires erwarten wir einen Umsatz von rund 13,2 bis 14,2 Milliarden Euro und eine bereinigte EBIT-
Marge von rund 13,0 bis 14,5 Prozent. 

› Für unseren Unternehmensbereich ContiTech rechnen wir mit einem Umsatz von rund 4,2 bis 4,8 Milliarden Euro und einer bereinig-
ten EBIT-Marge von rund 7,0 bis 8,5  Prozent. 

› Die Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus Kaufpreisallokation (PPA) werden für den Konzern voraussichtlich bei 
rund 25 Millionen Euro liegen und hauptsächlich den Unternehmensbereich ContiTech betreffen. 

› Außerdem rechnen wir mit negativen Sondereffekten in Höhe von rund 250 Millionen Euro. 

› Das negative Finanzergebnis vor Effekten aus Währungsumrechnung sowie vor Effekten aus Änderungen des beizulegenden Zeit-
werts von derivativen Finanzinstrumenten und sonstigen Bewertungseffekten erwarten wir für 2026 bei rund 300 Millionen Euro. 

› Die Steuerquote sollte bei rund 24  Prozent liegen. 

› Die Investitionen vor Finanzinvestitionen sollten im Geschäftsjahr 2026 bei rund 7,0  Prozent vom Umsatz liegen.  

› Wir planen, im Jahr 2026 einen bereinigten Free Cashflow von rund 0,8 bis 1,2 Milliarden Euro zu erreichen. 
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Die Abspaltung der ehemaligen Unternehmensbereiche Automotive und Contract Manufacturing führte zur Anwendung von IFRS 5, 
Zur Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene Geschäftsbereiche . Diese Teile stellen nicht fortgeführte 
Aktivitäten dar.  

Die folgende Tabelle zeigt in der Berichtsperiode und der Vergleichsperiode grundsätzlich die Werte der fortgeführten Aktivitäten, wobei 
sich das den Anteilseignern zuzurechnende Konzernergebnis sowie das Ergebnis pro Aktie und in der Vergleichsperiode auch der Free 
Cashflow (fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten) auf die fortgeführten und nicht fortgeführten Aktivitäten beziehen. 

  1. Januar bis 31. März 

Mio  € 2026 2025 

Umsatz 4.396 4.905 

EBITDA 648 689 

in % vom Umsatz 14,7 14,0 

EBIT 385 412 

in % vom Umsatz 8,8 8,4 

      

Konzernergebnis den Anteilseignern zuzurechnen 200 68 

Ergebnis pro Aktie in €, unverwässert 1,00 0,34 

Ergebnis pro Aktie in €, verwässert 1,00 0,34 

      

Abschreibungen1 263 278 

davon Wertminderungen2 13 — 

Investitionen3 209 232 

in % vom Umsatz 4,7 4,7 

Operative Aktiva (zum 31.03.) 10.114 11.027 

Anzahl Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (zum 31.03.)4 77.702 96.426 

      

Umsatz bereinigt5 4.395 4.618 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt)6 522 492 

in % des bereinigten Umsatzes 11,9 10,7 

      

Free Cashflow (fortgeführte Aktivitäten) –62 –215 

Free Cashflow (fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten) –62 –304 

      

Netto-Finanzschulden (zum 31.03.) 5.093 4.718 

Leverage Ratio 2,8 1,5 
   

1 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 
2 Wertminderungen beinhalten außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen. 
3 Investitionen in Sachanlagen und Software. 
4 Ohne Auszubildende. 
5 Bereinigt um Konsolidierungskreisveränderungen. 
6 Bereinigt um Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus Kaufpreisallokation (PPA), Konsolidierungskreisveränderungen und Sondereffekte.  

Kennzahlen Continental-Konzern 



 

 Continental AG  Quartalsmitteilung zum 31. März 2026 

 

4  

Die Tabellen zu den Kennzahlen der Unternehmensbereiche zeigen in der Berichtsperiode und der Vergleichsperiode ausschließlich die 
Werte der fortgeführten Aktivitäten. Zur Vorbereitung des Verkaufs des Unternehmensbereichs ContiTech wurden in geringem Umfang 
bestimmte Geschäftsaktivitäten zwischen den Unternehmensbereichen Tires und ContiTech sowie der Holding transferiert. Die Ver-
gleichsperiode wurde entsprechend angepasst.  

  1. Januar bis 31. März 

Tires in Mio  € 2026 2025 

Umsatz 3.253 3.412 

EBITDA 662 650 

in % vom Umsatz 20,3 19,1 

EBIT 462 449 

in % vom Umsatz 14,2 13,2 

Abschreibungen1 199 201 

davon Wertminderungen2 0 — 

Investitionen3 159 180 

in % vom Umsatz 4,9 5,3 

Operative Aktiva (zum 31.03.) 7.612 7.717 

Anzahl Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (zum 31.03.)4 55.308 57.123 

      

Umsatz bereinigt5 3.252 3.404 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt)6 467 457 

in % des bereinigten Umsatzes 14,4 13,4 
   

 

  1. Januar bis 31. März 

ContiTech in Mio  € 2026 2025 

Umsatz 1.159 1.534 

EBITDA 36 82 

in % vom Umsatz 3,1 5,3 

EBIT –24 8 

in % vom Umsatz –2,1 0,5 

Abschreibungen1 60 73 

davon Wertminderungen2 13 — 

Investitionen3 48 51 

in % vom Umsatz 4,2 3,3 

Operative Aktiva (zum 31.03.) 2.288 3.017 

Anzahl Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (zum 31.03.)4 22.076 38.160 

      

Umsatz bereinigt5 1.159 1.253 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt)6 92 78 

in % des bereinigten Umsatzes 7,9 6,2 
   

1 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 
2 Wertminderungen beinhalten außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen. 
3 Investitionen in Sachanlagen und Software. 
4 Ohne Auszubildende. 
5 Bereinigt um Konsolidierungskreisveränderungen. 
6 Bereinigt um Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus Kaufpreisallokation (PPA), Konsolidierungskreisveränderungen und Sondereffekte. 

 

Kennzahlen Unternehmensbereiche 
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Diese Quartalsmitteilung wurde gemäß den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden der am Abschlussstichtag gültigen und von der 
Europäischen Union anerkannten IFRS® Accounting Standards (IFRS) aufgestellt. 

Die Abspaltung der ehemaligen Segmente Automotive und Contract Manufacturing führte zur Anwendung von IFRS 5, Zur Veräußerung 
gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene Geschäftsbereiche. Diese Teile stellen nicht fortgeführte Aktivitäten dar. 

Die einzelnen Zeilen der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung zeigen in der Berichtsperiode und der Vergleichsperiode die Werte der 
fortgeführten Aktivitäten. Das Ergebnis aus fortgeführten und nicht fortgeführten Aktivitäten nach Ertragsteuern ergibt das Konzern-      
ergebnis. 

  1. Januar bis 31. März 

Mio  € 2026 2025 

Umsatzerlöse 4.396 4.905 

Herstellungskosten der zur Erzielung der Umsatzerlöse erbrachten Leistungen –3.104 –3.621 

Bruttoergebnis vom Umsatz 1.292 1.284 

Forschungs- und Entwicklungskosten –133 –149 

Vertriebs- und Logistikkosten –458 –471 

Allgemeine Verwaltungskosten –221 –242 

Sonstige Erträge 48 81 

Sonstige Aufwendungen –116 –93 

Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewertung einer Veräußerungsgruppe –29 — 

Ergebnis von nach der Equity-Methode bilanzierten Unternehmen 1 1 

Übriges Beteiligungsergebnis 1 — 

EBIT 385 412 

Zinserträge 18 19 

Zinsaufwendungen –81 –80 

Effekte aus Währungsumrechnung –3 –50 

Effekte aus Änderungen des beizulegenden Zeitwerts von derivativen  
Finanzinstrumenten und sonstige Bewertungseffekte 8 42 

Finanzergebnis –58 –69 

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten vor Ertragsteuern 327 342 

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –136 –136 

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten nach Ertragsteuern 191 207 

Ergebnis aus nicht fortgeführten Aktivitäten nach Ertragsteuern 7 –136 

Konzernergebnis 198 71 

Auf Anteile in Fremdbesitz entfallendes Ergebnis  2 –3 

Konzernergebnis den Anteilseignern zuzurechnen 200 68 

      

Ergebnis pro Aktie in € bezogen auf     

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten den Anteilseignern zuzurechnen, unverwässert 0,97 1,06 

Konzernergebnis den Anteilseignern zuzurechnen, unverwässert 1,00 0,34 

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten den Anteilseignern zuzurechnen, verwässert 0,97 1,06 

Konzernergebnis den Anteilseignern zuzurechnen, verwässert 1,00 0,34 
   

 

 

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
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Die Abspaltung der ehemaligen Segmente Automotive und Contract Manufacturing führte zur Anwendung von IFRS 5, Zur Veräußerung 
gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene Geschäftsbereiche. Diese Teile stellen nicht fortgeführte Aktivitäten dar. 

Die einzelnen Zeilen der Konzern-Gesamtergebnisrechnung zeigen in der Berichtsperiode und der Vergleichsperiode die Werte des ge-
samten Konzerns. Zudem wird das Gesamtergebnis in fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten aufgeteilt dargestellt. 

  1. Januar bis 31. März 

Mio  € 2026 2025 

Konzernergebnis 198 71 

Posten, die nicht ergebniswirksam umgegliedert werden     

Neubewertung leistungsorientierter Versorgungspläne1 23 352 

Zeitwertveränderungen1 28 341 

Währungsumrechnung1 –5 11 

Sonstige Finanzanlagen 0 0 

Zeitwertveränderungen1 0 0 

Währungsumrechnung1 0 1 

Im Eigenkapital erfasste Steuerpositionen –7 –96 

Posten, die in Folgeperioden erfolgswirksam umgegliedert werden könnten     

Währungsumrechnung1 223 –314 

Effekte aus Währungsumrechnung1, 2 150 –324 

Erfolgswirksame Umgliederung3 72 10 

Sonstiges Ergebnis 239 –58 

Gesamtergebnis 437 13 

Auf Anteile in Fremdbesitz entfallendes Gesamtergebnis –2 4 

Gesamtergebnis den Anteilseignern zuzurechnen 435 17 

Der den Anteilseignern zuzurechnende Anteil am Gesamtergebnis teilt sich wie folgt auf:     

Fortgeführte Aktivitäten 428 –192 

Nicht fortgeführte Aktivitäten 7 209 
   

1 Inklusive Fremdanteile. 
2 Die hohe Volatilität an den Devisenmärkten führte insbesondere beim US-Dollar zu signifikanten Währungsschwankungen. 
3 Hierin sind die Effekte aus der Entkonsolidierung ausländischer Tochtergesellschaften im Zusammenhang mit der Veräußerung des Geschäftsfelds Original Equipment Solutions 

(OESL) enthalten.  

  

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
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Die Abspaltung der ehemaligen Segmente Automotive und Contract Manufacturing führte zur Anwendung von IFRS 5, Zur Veräußerung 
gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene Geschäftsbereiche. Diese Teile stellen nicht fortgeführte Aktivitäten dar. 

Sämtliche Posten in der Berichtsperiode und der Vergleichsperiode zum 31. Dezember 2025 stellen die fortgeführten Aktivitäten dar. Die 
Vermögenswerte der nicht fortgeführten Aktivitäten sind in der Vergleichsperiode zum 31. März 2025 in den zur Veräußerung bestimm-
ten Vermögenswerten ausgewiesen. Die Rückstellungen und Verbindlichkeiten der nicht fortgeführten Aktivitäten sind in der Vergleichs-
periode zum 31. März 2025 in den zur Veräußerung bestimmten Verbindlichkeiten dargestellt. In der Vergleichsperiode zum 31. Dezem-
ber 2025 sind in den zur Veräußerung bestimmten Vermögenswerten und Verbindlichkeiten die Vermögenswerte und Verbindlichkeiten 
der Veräußerungsgruppe OESL enthalten. 

Aktiva 

Mio  € 31.03.2026 31.12.2025 31.03.2025 

Goodwill 874 856 1.013 

Sonstige immaterielle Vermögenswerte 107 115 188 

Sachanlagen 6.189 6.179 6.390 

Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 1 1 9 

Anteile an nach der Equity-Methode bilanzierten Unternehmen 84 83 103 

Sonstige Finanzanlagen 20 21 22 

Aktive latente Steuern 903 907 767 

Aktiver Saldo aus Pensionsbewertung 67 65 54 

Langfristige derivative Finanzinstrumente und verzinsliche Anlagen 24 31 78 

Langfristige sonstige finanzielle Vermögenswerte 51 50 67 

Langfristige sonstige Vermögenswerte 6 6 7 

Langfristige Vermögenswerte 8.326 8.315 8.697 

Vorräte 3.169 3.067 3.661 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 3.624 3.228 3.815 

Kurzfristige Vertragsvermögenswerte 37 52 34 

Kurzfristige sonstige finanzielle Vermögenswerte 168 68 70 

Kurzfristige sonstige Vermögenswerte 500 481 619 

Ertragsteuerforderungen 159 157 163 

Kurzfristige derivative Finanzinstrumente und verzinsliche Anlagen 112 138 148 

Flüssige Mittel 1.383 1.503 1.673 

Zur Veräußerung bestimmte Vermögenswerte 7 782 18.478 

Kurzfristige Vermögenswerte 9.159 9.477 28.661 

Bilanzsumme 17.484 17.792 37.358 
    

 
  

Konzernbilanz 
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Passiva 

Mio  € 31.03.2026 31.12.2025 31.03.2025 

Gezeichnetes Kapital 512 512 512 

Kapitalrücklage 1.710 1.710 4.156 

Kumulierte einbehaltene Gewinne 3.399 3.194 11.552 

Erfolgsneutrale Rücklagen –1.249 –1.482 –1.853 

Den Anteilseignern zuzurechnendes Eigenkapital 4.372 3.934 14.367 

Anteile in Fremdbesitz 226 224 433 

Eigenkapital 4.598 4.158 14.800 

Langfristige Leistungen an Arbeitnehmer 1.199 1.214 1.267 

Passive latente Steuern 74 72 84 

Langfristige Rückstellungen für sonstige Risiken und Verpflichtungen 197 187 170 

Langfristige Finanzschulden 4.077 4.751 4.001 

Langfristige sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 7 7 8 

Langfristige Vertragsverbindlichkeiten 0 0 1 

Langfristige sonstige Verbindlichkeiten 18 7 8 

Langfristige Rückstellungen und Verbindlichkeiten 5.573 6.238 5.539 

Kurzfristige Leistungen an Arbeitnehmer 760 683 795 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.297 2.349 2.656 

Kurzfristige Vertragsverbindlichkeiten 23 27 45 

Ertragsteuerverbindlichkeiten 339 284 666 

Kurzfristige Rückstellungen für sonstige Risiken und Verpflichtungen 256 279 293 

Kurzfristige Finanzschulden 2.534 2.075 2.616 

Kurzfristige sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 673 736 534 

Kurzfristige sonstige Verbindlichkeiten 432 351 410 

Zur Veräußerung bestimmte Verbindlichkeiten 0 613 9.005 

Kurzfristige Rückstellungen und Verbindlichkeiten 7.314 7.396 17.020 

Bilanzsumme 17.484 17.792 37.358 
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Die Abspaltung der ehemaligen Segmente Automotive und Contract Manufacturing führte zur Anwendung von IFRS 5, Zur Veräußerung 
gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene Geschäftsbereiche. Diese Teile stellen nicht fortgeführte Aktivitäten dar. 

Die einzelnen Zeilen der Konzern-Kapitalflussrechnung zeigen in der Berichtsperiode und der Vergleichsperiode die Werte der fortgeführ-
ten Aktivitäten. Zudem werden in der Vergleichsperiode die Zwischensummen Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit, aus Investitions-
tätigkeit und aus Finanzierungstätigkeit sowie der Cashflow vor Finanzierungstätigkeit (Free Cashflow) für den Konzern in fortgeführte 
und nicht fortgeführte Aktivitäten aufgeteilt dargestellt.  

  1. Januar bis 31. März 

Mio  € 2026 2025 

Ergebnis aus fortgeführten Aktivitäten nach Ertragsteuern 191 207 

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 136 136 

Finanzergebnis 58 69 

EBIT 385 412 

Gezahlte Zinsen –52 –57 

Erhaltene Zinsen 19 21 

Gezahlte Ertragsteuern –79 –89 

Erhaltene Dividenden 1 0 

Abschreibungen sowie Wertminderungen und -aufholungen 263 278 

Ergebnis von nach der Equity-Methode bilanzierten Unternehmen und sonstigen Finanzanlagen inkl. 
Wertminderungen und -aufholungen –2 –1 

Gewinne/Verluste aus Abgängen von Vermögenswerten, Gesellschaften und Geschäftsbereichen 62 –1 

Veränderungen der     

Vorräte –70 –192 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen –305 –268 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen –109 –182 

Leistungen an Arbeitnehmer und der sonstigen Rückstellungen 64 150 

übrigen Aktiva und Passiva sowie weitere nicht zahlungswirksame Effekte 19 –95 

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit - fortgeführte Aktivitäten 197 –23 

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit - nicht fortgeführte Aktivitäten — 45 

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 197 22 

      

Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte –180 –195 

Veräußerung von Sachanlagen und immateriellen Vermögenswerten 17 3 

Anteilserwerb von Gesellschaften und Geschäftsbereichen  — 0 

Veräußerung von Gesellschaften und Geschäftsbereichen –97 1 

Cashflow aus Investitionstätigkeit - fortgeführte Aktivitäten –259 –192 

Cashflow aus Investitionstätigkeit - nicht fortgeführte Aktivitäten — –134 

Cashflow aus Investitionstätigkeit –259 –326 
   

 
  

Konzern-Kapitalflussrechnung 
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  1. Januar bis 31. März 

Mio  € 2026 2025 

Cashflow vor Finanzierungstätigkeit (Free Cashflow) - fortgeführte Aktivitäten –62 –215 

Cashflow vor Finanzierungstätigkeit (Free Cashflow) - nicht fortgeführte Aktivitäten — –88 

Cashflow vor Finanzierungstätigkeit (Free Cashflow) –62 –304 

Aufnahme von Anleihen — — 

Tilgung von Anleihen — — 

Tilgung von Leasingverbindlichkeiten –54 –55 

Veränderung der sonstigen Finanzschulden –208 337 

Veränderung der derivativen Finanzinstrumente und verzinslichen Anlagen 40 –14 

Sonstige zahlungswirksame Veränderungen –1 –4 

Sukzessive Erwerbe — — 

Gezahlte Dividende — — 

Dividenden an Minderheitsgesellschafter und Veränderungen aus Eigenkapitaltransaktionen bei Gesellschaften mit 
Minderheitsanteilseignern 0 –2 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit - fortgeführte Aktivitäten –224 262 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit - nicht fortgeführte Aktivitäten — –21 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit –224 241 

      

Veränderung der flüssigen Mittel –286 –63 

Flüssige Mittel am Anfang der Periode 1.503 2.966 

Zuzüglich flüssiger Mittel am Anfang der Periode - zur Veräußerung bestimmte Vermögenswerte 124 — 

Abgang/Zugang flüssiger Mittel aus Veränderungen des Konsolidierungskreises — 0 

Wechselkursbedingte Veränderungen der flüssigen Mittel 41 –52 

Flüssige Mittel - fortgeführte und nicht fortgeführte Aktivitäten 1.383 2.851 

Abzüglich flüssiger Mittel - nicht fortgeführte Aktivitäten — –1.178 

Flüssige Mittel am Ende der Periode laut Bilanzposten 1.383 1.673 
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          Unterschiedsbetrag aus       

Mio  € 

 
Gezeichnetes 

Kapital1 
Kapital- 

rücklage 

Kumulierte 
einbehaltene 

Gewinne 
Sukzessive 

Erwerbe2 

Neubewertung 
leistungsorien- 
tierter Versor- 

gungspläne 
Währungs- 

umrechnung 
Finanz- 

instrumenten3 Summe 
Anteile in  

Fremdbesitz Gesamt 

                      

Stand 01.01.2025 512 4.156 11.485 –312 –898 –594 2 14.351 447 14.798 

Konzernergebnis — — 68 — — — — 68 3 71 

Sonstiges Ergebnis — — — — 258 –307 –1 –51 –7 –58 

Konzerngesamtergebnis — — 68 — 258 –307 –1 17 –4 13 

Gezahlte/Beschlossene  
Dividende — — — — — — — — –11 –11 

Sonstige Veränderungen4 — — — –1 — — — –1 0 –1 

Stand 31.03.2025 512 4.156 11.552 –313 –640 –901 1 14.367 433 14.800 

                      

Stand 01.01.2026 512 1.710 3.194 –312 –329 –831 –10 3.934 224 4.158 

Konzernergebnis — — 200 — — — — 200 –2 198 

Sonstiges Ergebnis — — — — 16 218 0 234 4 239 

Konzerngesamtergebnis — — 200 — 16 218 0 435 2 437 

Sonstige Veränderungen4 — — 5 3 –5 — — 3 0 3 

Stand 31.03.2026 512 1.710 3.399 –309 –319 –613 –9 4.372 226 4.598 
           

1 Eingeteilt in 200.005.983 (Vj. 200.005.983) dividenden- und stimmberechtigte im Umlauf befindliche Stückaktien. 
2 Beinhaltet einen Anteil von 3 Mio € (Vj. -1 Mio €) aus Effekten infolge der erstmaligen Einbeziehung vormals nicht konsolidierter Tochterunternehmen. 
3 Die Veränderung des Unterschiedsbetrags aus Finanzinstrumenten, nach Berücksichtigung von latenten Steuern, resultierte aus sonstigen Finanzanlagen von 0 Mio € (Vj. -1 Mio €). 
4 Sonstige Veränderungen der Anteile in Fremdbesitz durch Konsolidierungskreisveränderungen sowie Kapitalerhöhungen. 

  

Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung 
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Die Abspaltung der ehemaligen Segmente Automotive und Contract Manufacturing führte zur Anwendung von IFRS 5, Zur Veräußerung 
gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene Geschäftsbereiche. Diese Teile stellen nicht fortgeführte Aktivitäten dar. 

Alle Tabellen zur Segmentberichterstattung zeigen in der Berichtsperiode und der Vergleichsperiode fortgeführte Aktivitäten. Zur Vorbe-
reitung des Verkaufs des Segments ContiTech wurden in geringem Umfang bestimmte Geschäftsaktivitäten zwischen den Segmenten 
Tires und ContiTech sowie der Holding transferiert. Die Vergleichsperiode wurde entsprechend angepasst.  

Segmentberichterstattung 1. Januar bis 31. März 2026 

Mio  € Tires ContiTech 

Sonstiges/ 
Holding/ 

Konsolidierung Konzern 

Außenumsatz 3.244 1.151 1 4.396 

Konzerninterner Umsatz 9 8 –17 — 

Umsatz (gesamt) 3.253 1.159 –16 4.396 

EBIT (Segmentergebnis) 462 –24 –53 385 

in % vom Umsatz 14,2 –2,1 — 8,8 

Abschreibungen1 199 60 3 263 

davon Wertminderungen2 0 13 — 13 

Investitionen3 159 48 1 209 

in % vom Umsatz 4,9 4,2 — 4,7 

Operative Aktiva (zum 31.03.) 7.612 2.288 215 10.114 

Anzahl Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (zum 31.03.)4 55.308 22.076 318 77.702 

          

Umsatz bereinigt5 3.252 1.159 –16 4.395 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt)6 467 92 –37 522 

in % des bereinigten Umsatzes 14,4 7,9 — 11,9 
     

1 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 
2 Wertminderungen beinhalten außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen.  
3 Investitionen in Sachanlagen und Software. 
4 Ohne Auszubildende. 
5 Bereinigt um Konsolidierungskreisveränderungen. 
6 Bereinigt um Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus Kaufpreisallokation (PPA), Konsolidierungskreisveränderungen und Sondereffekte. 

Segmentberichterstattung 
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Segmentberichterstattung 1. Januar bis 31. März 2025 

Mio  € Tires ContiTech 

Sonstiges/ 
Holding/ 

Konsolidierung Konzern 

Außenumsatz 3.396 1.506 3 4.905 

Konzerninterner Umsatz 16 28 –43 — 

Umsatz (gesamt) 3.412 1.534 –40 4.905 

EBIT (Segmentergebnis) 449 8 –46 412 

in % vom Umsatz 13,2 0,5 — 8,4 

Abschreibungen1 201 73 4 278 

davon Wertminderungen2 — — — — 

Investitionen3 180 51 2 232 

in % vom Umsatz 5,3 3,3 — 4,7 

Operative Aktiva (zum 31.03.) 7.717 3.017 293 11.027 

Anzahl Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (zum 31.03.)4 57.123 38.160 1.143 96.426 

          

Umsatz bereinigt5 3.404 1.253 –39 4.618 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt)6 457 78 –43 492 

in % des bereinigten Umsatzes 13,4 6,2 — 10,7 
     

1 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 
2 Wertminderungen beinhalten außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen.  
3 Investitionen in Sachanlagen und Software. 
4 Ohne Auszubildende. 
5 Bereinigt um Konsolidierungskreisveränderungen. 
6 Bereinigt um Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus Kaufpreisallokation (PPA), Konsolidierungskreisveränderungen und Sondereffekte. 

 



  

 

 Continental AG  Quartalsmitteilung zum 31. März 2026 

 

14  

Überleitung Umsatz zum Umsatz bereinigt sowie EBITDA zum bereinigten operativen Ergebnis (EBIT bereinigt)  
1. Januar bis 31. März 2026 

Mio  € Tires ContiTech 

Sonstiges/ 
Holding/ 

Konsolidierung Konzern 

Umsatz 3.253 1.159 –16 4.396 

Konsolidierungskreisveränderungen1 –1 –1 — –2 

Umsatz bereinigt 3.252 1.159 –16 4.395 

          

EBITDA 662 36 –49 648 

Abschreibungen2 –199 –60 –3 –263 

EBIT 462 –24 –53 385 

Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte 
aus Kaufpreisallokation (PPA) 1 6 — 7 

Konsolidierungskreisveränderungen1 0 0 0 0 

Sondereffekte         

Wertminderungen auf Goodwill — 0 — 0 

Wertminderungen3 0 13 — 13 

Restrukturierungen –2 0 0 –2 

Restrukturierungsbezogene Belastungen 1 0 — 1 

Abfindungen 5 3 3 11 

Veräußerungsgewinne und -verluste aus Abgängen von 
Gesellschaften und Geschäftsbereichen4 1 70 — 71 

Sonstiges5 — 23 13 36 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt) 467 92 –37 522 
     

1 Konsolidierungskreisveränderungen beinhalten Zu- und Abgänge im Rahmen von Share und Asset Deals. Dabei werden Zugänge im Berichtsjahr und Abgänge in der 
Vergleichsperiode bereinigt.  

2 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 
3 Wertminderungen beinhalten außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen. Hierin sind im Wesentlichen Wertminderungen auf sonstige immaterielle 

Vermögenswerte und Sachanlagen in Höhe von 13 Mio € im Zusammenhang mit der Bewertung der Veräußerungsgruppe OESL enthalten. Darin nicht enthalten sind 
Wertminderungen, die im Rahmen einer Restrukturierung entstanden sind, sowie Wertminderungen auf Finanzanlagen und Goodwill. 

4 Veräußerungsgewinne und -verluste aus Abgängen von Gesellschaften und Geschäftsbereichen beinhalten im Wesentlichen Verluste im Zusammenhang mit der 
Entkonsolidierung der Veräußerungsgruppe OESL in Höhe von 70 Mio €. 

5 Unter Sonstiges werden im Wesentlichen Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewertung und dem Verkauf der Veräußerungsgruppe OESL sowie der Abspaltung der 
ehemaligen Segmente Automotive und Contract Manufacturing und der geplanten unabhängigen Aufstellung des Segments ContiTech ausgewiesen. 
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Überleitung Umsatz zum Umsatz bereinigt sowie EBITDA zum bereinigten operativen Ergebnis (EBIT bereinigt)  
1. Januar bis 31. März 2025 

Mio  € Tires ContiTech 

Sonstiges/ 
Holding/ 

Konsolidierung Konzern 

Umsatz 3.412 1.534 –40 4.905 

Konsolidierungskreisveränderungen1 –7 –281 2 –287 

Umsatz bereinigt 3.404 1.253 –39 4.618 

          

EBITDA 650 82 –42 689 

Abschreibungen2 –201 –73 –4 –278 

EBIT 449 8 –46 412 

Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte 
aus Kaufpreisallokation (PPA) 1 12 0 13 

Konsolidierungskreisveränderungen1 0 –4 –1 –5 

Sondereffekte         

Wertminderungen auf Goodwill — — — — 

Wertminderungen3 — — — — 

Restrukturierungen 3 49 1 53 

Restrukturierungsbezogene Belastungen 1 1 — 2 

Abfindungen 2 7 1 10 

Veräußerungsgewinne und -verluste aus Abgängen von 
Gesellschaften und Geschäftsbereichen — — — — 

Sonstiges4 — 6 2 8 

Bereinigtes operatives Ergebnis (EBIT bereinigt) 457 78 –43 492 
     

1 Konsolidierungskreisveränderungen beinhalten Zu- und Abgänge im Rahmen von Share und Asset Deals. Dabei werden Zugänge im Berichtsjahr und Abgänge in der 
Vergleichsperiode bereinigt. 

2 Ohne Abschreibungen auf Finanzanlagen. 
3 Wertminderungen beinhalten außerplanmäßige Abschreibungen sowie erforderliche Wertaufholungen. Darin nicht enthalten sind Wertminderungen, die im Rahmen einer 

Restrukturierung entstanden sind, sowie Wertminderungen auf Finanzanlagen und Goodwill. 
4 Unter Sonstiges werden im Wesentlichen Aufwendungen im Zusammenhang mit der Abspaltung der ehemaligen Segmente Automotive und Contract Manufacturing sowie der 

unabhängigen Aufstellung des Geschäftsfelds OESL ausgewiesen. 

 

 

 

Hannover, 28. April 2026 

Continental Aktiengesellschaft 
Der Vorstand 

 

 

 

Diese Quartalsmitteilung wurde in Euro aufgestellt. Soweit nicht anders vermerkt, sind alle Beträge in Millionen Euro (Mio €) angegeben. 
Wir weisen darauf hin, dass bei der Verwendung von gerundeten Beträgen und Prozentangaben aufgrund kaufmännischer Rundung  
Differenzen auftreten können.   
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2026   

Jahrespressekonferenz 4. März 

Analysten- und Investoren-Telefonkonferenz 4. März 

Hauptversammlung 30. April 

Quartalsmitteilung zum 31. März 2026 6. Mai 

Halbjahresfinanzbericht zum 30. Juni 2026 4. August 

Quartalsmitteilung zum 30. September 2026 4. November 
  

 

2027   

Jahrespressekonferenz März 

Analysten- und Investoren-Telefonkonferenz März 

Hauptversammlung 29. April 

Quartalsmitteilung zum 31. März 2027 Mai 

Halbjahresfinanzbericht zum 30. Juni 2027 August 

Quartalsmitteilung zum 30. September 2027 November 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum

Der Geschäftsbericht sowie weitere Dokumente sind im Internet abrufbar unter:  www.continental-ir.de 
 
 
Redaktion: 
 
Continental Aktiengesellschaft, Hannover 
Continental-Plaza 1 
30175 Hannover 
Telefon: +49 511 938-01 
E-Mail: ir@conti.de 
Handelsregister Amtsgericht Hannover, HR B 3527 

Termine 
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